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Durch Werbeanzeigen wird unser Sportverein finanziell 

unterstützt. Wir danken deshalb unseren Inserenten für 

ihre Offerten in unserem „TSV-aktuell“ Vereinsheft. 
 

Bitte berücksichtigen Sie deshalb beim Einkauf 

die Angebote unserer Inserenten!
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 Aktuelles von Vorstand und Geschäftsstelle 
  

 
 
 
 
 

Ehrenabend für Jubilare im TSV 1861 Zirndorf e. V. 
 

der Jahre 2020, 2021 und 2022 
 
  
 

Am Freitag, dem 25. November 2022 um 20.00 Uhr 
 

findet der Ehrenabend in den Jahnstuben statt. 
 
  
 

Wir bitten die zu Ehrenden ihr Kommen 
 

bzw. eine Absage mitzuteilen, 
 

per Mail an geschaeftsstelle@tsv-zirndorf.de 
 

oder telefonisch 0911 - 60 60 80. 
 
 
 
  
 

Mit sportlichem Gruß 
 

Die Vorstandschaft 
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Wieder vier Teams in der Punktspielrunde –  
Verletzungspech bleibt uns treu 

 
Zum ersten Mal seit Jahren gehen bei den Zirndorfer Badmintonspieler wieder 
vier komplette Teams an den Start. Das ist jedoch nur durch die Spielgemein-
schaft mit dem ATV/Frankonia Nürnberg möglich.  
Zudem konnten weitere Spieler von den Zielen der kommenden Jahre über-
zeugt werden und schlossen sich den Zirndorfer Badmintoncracks an. So 
konnte sowohl die ersten drei Teams jeweils personell trotz der aktuell schwie-
rigen Verletztenlage verstärkt werden. Die letztjährigen „Aufstiegshelden“ aus 
der Dritten kämpfen diese Saison als Vierte weiterhin in der B-Klasse um 
Punkte und so konnte eine komplette neu besetzte Dritte in der A-Klasse an 
den Start gehen. 
 
Bezirksliga Nord – Unsere Erste 
Das Saisonziel unserer Ersten ist wie seit Jahren der Aufstieg in die BOL. In 
den letzten Jahren jeweils um einen - maximal 2 Punkten gescheitert, ver-
spricht es dieses Jahr aufgrund der nominell stärkeren Konkurrenz (im Ver-
gleich zu den letzten Jahren) aus den anderen Teams umso schwieriger zu 
werden, das Ziel zu erreichen. 
 
Bezirksliga Süd – Unsere Zweite 
Wie letztes Jahr geht es hier im 2. BL-Jahr um den Klassenerhalt. Dazu wird 
aufgrund derzeit dreier Verletzter Unterstützung aus den anderen Teams sowie 
ab und zu ein Quäntchen Glück nötig sein. 
 
Bezirksklasse A Süd – Unsere Dritte 
Als Neuling in der Liga mit neu zusammengestelltem Team wird es eine große 
Herausforderung sein, die Klasse zu erhalten. Vom Potenzial her sollte der Er-
halt möglich sein, jedoch könnte das Verletzungspech in den anderen Teams 
Auswirkungen auf die Dritte haben. 
 
Bezirksklasse B Nord – Unsere Vierte 
Hier ist das Motto „Spaß haben“. So ist es auch das Ziel, unsere Jugendspieler 
an den Spielbetrieb heranzuführen. Vielleicht gelingt die eine oder andere 
Überraschung. 
 

Markus Burkhardt 

Badminton 

Markus Burkhardt 

Grasamerweg 2 · 90455 Cadolzburg 

Tel. 09103 / 647 13 49 

e-mail: badminton@tsv-zirndorf.de
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Holpriger Saisonstart für die Erste und Zweite – 
Dritte kampflos Sieger 
 
Bezirksliga Nord 
SG ATSV Erlangen/FSV Erl.-Bruck 2 - SG TSV Zirndorf/ATV Nürnberg 1  3:5 
 
Die Saison 2022/23 läutete die SG auswärts in Erlangen ein. Die Begegnungen 
gegen ebenjenen Gegner aus den vergangenen Jahren machten eine um-
kämpfte Auftaktbegegnung relativ wahrscheinlich. Der neue nominelle 4. Herr 
Holger Schmidt fehlte beim Saisonauftakt noch, wurde aber vom erfahrenen 
Doppelspezialisten Robert Zellmann ersetzt. 
Die ersten beiden Spiele, die absolviert wurden, waren die beiden Herrendop-
pel. Das 1. HD absolvierte das Vater-Sohn-Duo Stefan und Samuel Maschauer. 
Im 1. Durchgang konnten 2 Satzbälle leider nicht verwertet werden, der Satz 
ging in der Verlängerung verloren. Der Start im zweiten Durchgang missriet 
auch, den anfänglichen Rückstand konnte das Zirndorfer Duo auch nicht mehr 
hinreichend verkürzen, wodurch ein früher Rückstand zu Buche stand 
(20:22/14:21).   
Im 2. HD konnten Julian Storch und Robert Zellmann den ersten Satz unge-
fährdet gewinnen, verloren dann jedoch etwas den Faden und mussten somit 
in den Entscheidungsdurchgang. Jener verlief lange sehr ausgeglichen, am 
Ende unterliefen der Erlanger Paarung aber ein paar Fehler mehr, womit der 
Ausgleich zum 1:1 hergestellt war (21:14/10:21/21:17). 
Im Damendoppel vertraten Sabine Simon und Christine Domjanic die Zirndor-
fer Mannschaft. Im ersten Durchgang war der Spielstand lange ausgeglichen, 
am Ende konnten die beiden gegnerischen Kontrahentinnen das Spiel aus dem 
Hinterfeld jedoch dynamischer gestalten. Der zweite Durchgang verlief dann 
etwas einseitiger - leider im unerfreulichen Sinne (17:21/11:21). 
Im 1. Herreneinzel feierte Samuel Maschauer sein Debüt als neue nominelle 
Nummer 1, nachdem er vergangene Saison noch als Nummer 3 antrat. Mit der 
sicheren Spielweise seines Gegner und der vergleichsweise niedrigen Halle 
hatte er jedoch seine Schwierigkeiten. Ein früher Rückstand konnte im 1. 
Durchgang nicht mehr aufgeholt werden. Im 2. Durchgang war das Spiel dann 
schon wesentlich ausgeglichener. Am Ende fehlte ein Quäntchen Glück, um 
einen Entscheidungssatz zu erzwingen (13:12/19:21).  
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Beim Zwischenstand von 1:3 mussten nun alle noch ausstehenden Spiele er-
folgreich gestaltet werden, um einen gelungenen Saisonstart hinzulegen. 
Nach mehreren Jahren als nominelle Nummer 2 geht Julian Storch mit der 
neuen Saison als Nummer 3 im Einzel an den Start. Seinen ersten Durchgang 
konnte er ungefährdet für sich entscheiden, indem er seinen Gegner im Hin-
terfeld unter Druck setzte. Im 2. Satz attackierte sein Kontrahent deutlich ag-
gressiver, was anfänglich für Probleme sorgte, letztendlich konnte aber das 
Spiel in zwei Sätzen gewonnen werden (21:11/21:18). 
Christine Domjanic spielte derweil im Dameneinzel sehr lange und ermüdende 
Ballwechsel, die sie auch mehrheitlich mit ihrem präzisen Spiel erfolgreich ge-
stalten konnte (21:18/21:14). Somit war der Ausgleich zum 3:3 geschafft und 
es entschied sich alles im gemischten Doppel und dem 2. Herreneinzel. 
Im Mixed merkte man Sabine Simon und Robert Zellmann anfangs an, dass 
die gemeinsame Spielpraxis sehr überschaubar ist. Mit weiterem Verlauf des 
Spiels klappte die Abstimmung dann immer besser und die Schwächen der 
Gegner wurden wieder und wieder gezielt angespielt und somit ein überzeu-
gender Sieg erzielt (14:21/21:15/21:8). 
Stefan Maschauer, vergangenes Jahr noch im Spitzeneinzel aktiv, absolvierte 
das entscheidende Spiel des Tages. Er ließ seinem Gegner von Anfang an mit 
seinem sicheren und durchdachtem Spiel keine Chance (21:12/21:10), wo-
durch am Ende ein 5:3 Auftaktsieg erzielt wurde. 

Julian Storch 
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Bezirksliga Süd 
SG ATSV Erlangen/FSV Erl.-Bruck 3 - SG TSV Zirndorf/ATV Nürnberg 2  5:3 
 
Das Spiel begann vielversprechend. Unser 1. Herrendoppel Friedl/Roth konnte 
sich in drei Sätzen klar durchsetzen (21:14, 26:24, 21:12), nachdem der 2. Satz 
mit 24:26 abgegeben werden musste.  
Im 2. Herrendoppel unterlagen Ganzleben/Burkhardt nach einem knappen ers-
ten Satz letztlich deutlich im zweiten Satz (26:24, 21:10).  
Im Damendoppel gewannen Kolb/Herrler überzeugend in 2 Sätzen (21:13, 
21:17). Somit lagen wir nach den Doppeln zunächst mit 2:1 Spielen in Führung.  
Im ersten Herreneinzel gewann J. Roth deutlich in zwei Sätzen (14:21, 6:21). 
Im zweiten Herreneinzel unterlag W. Friedl nach einem herausfordernden Spiel 
in drei Sätzen (15:21, 21:14, 15:21).  
Im dritten Herreneinzel musste sich M. Ganzleben nach einem knappen ersten 
Satz dann doch deutlich in zwei Sätzen geschlagen geben (26:24, 21:10). J. 
Kolb konnte sich gegen eine starke Gegnerin im Dameneinzel ebenfalls nicht 
durchsetzen (11:21, 14:21).  
Nun führte die SG ATSV Erlangen/ FSV Bruck 3 mit 4:3 Spielen. 
Nun kam es auf das gemischte Doppel an ein Unentschieden zu erreichen. 
Burkhardt/Herrler begannen mit einem starken ersten Satz. Eine klare Führung 
in der Mitte des zweiten Satzes versprach den erwünschten Erfolg. Leider 
überzeugte der Gegner in der Endphase und gewann den zweiten Satz für 
sich.  
In einem dritten Satz überzeugte das gegnerische Team mit taktischer Umstel-
lung des Spiels und gewann dieses mit 21:13 Punkten. 
Zum Schluss mussten wir uns mit der Niederlage von 3:5 Spielen geschlagen 
geben. 

Judith Herrler 
 
Bezirksklasse A Süd 
TSV Kleinschwarzenlohe - SG TSV Zirndorf/ATV Nürnberg 3   0:8 
 
Leider mussten unsere Gegner aufgrund fehlender Spieler das Spiel kampflos 
abgeben. Daher haben wir zwar einen Sieg auf dem Konto, jedoch wäre es 
allen Beteiligten lieber gewesen, sich im fairen Wettkampf in der neuen Klasse 
zu messen. 
 

Markus Burkhardt 
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Fußball 

Andreas Bechtloff 

Breslauer Str. 52  90513 Zirndorf 

Tel. 0172 / 2080484 

e-mail: Andreas_Bechtloff@hotmail.de

Bäckerei Pillipp KG
Hauptstraße 5 Tel. 0911 60 63 65
90513 Zirndorf Fax 0911 600 17 48 
info@pillipp.eu
www.baeckerei-pillipp.de
www.lebkuchen-pillipp.de
www.kuchenkurier.de

Bäckerei
Konditorei
Lebküchnerei
Café

Erlesene Spezialitäten
von HAND geformt.
     Mit LIEBE gemacht.

auch Sonntags von

8.00 – 16.30 Uhr geöffnet
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Männer gewinnen souverän gegen Aufsteiger  
Mögeldorf (28:18) 

HG Zirndorf bleibt auch im zweiten Saisonspiel 
ohne Verlustpunkt 

 
Am vergangenen Samstag bestritten die 1. Herren der HG Zirndorf ihr zweites 
Heimspiel der Saison gegen den Aufsteiger SpV Mögeldorf.  
Für den BOL-Neuling aus Nürnberg war es das erste Saisonspiel, sodass HGZ 
Trainerin Claudia v. Frankenberg ihre Jungs nur wenig auf die potenzielle Spiel-
weise des Gegners einstellen konnte. Vielmehr stand im Fokus, dem Spiel 
möglichst von Beginn an den eigenen Stempel aufzudrücken. 
 
Beide Teams gingen engagiert in die Anfangsphase des Spiels ohne erkenn-
bare Vorteile für eine der beiden Mannschaften. Insbesondere die Abwehr der 
Zirndorfer war anfänglich noch etwas zu durchlässig, wodurch die Mögeldorfer 
oftmals über den Kreis zum Torerfolg kamen. Dennoch konnten sich die Haus-
herren nach einem zwischenzeitlichen Spielstand von 4:4 langsam einen leich-
ten Vorsprung erarbeiten, sich aber nicht deutlich absetzen.   
 
Nach ca. 20 Minuten der ersten Halbzeit, bei einem Spielstand von 10:8, 
schien die Zirndorfer Abwehr nun eingestellt zu sein. Zusammen mit dem an 
diesem Tag sehr stark aufspielenden Torhüter Konstantin Schattner ließen die 
Männer der HGZ in den letzten 10 Minuten der ersten Halbzeit kein Gegentor 
mehr zu. Dies resultierte in einer relativ komfortablen Halbzeitführung von 14:8. 
 
In der zweiten Halbzeit galt es für die Zirndorfer, in der Abwehr weiterhin kon-
zentriert zu arbeiten und wenn möglich den Vorsprung auszubauen. Dies ge-
lang unter anderem auch durch eine konsequent gespielte zweite Welle, 
sodass der Vorsprung nach der 41. Minute erstmals 10 Tore betrug (21:11).  
Im weiteren Verlauf des Spiels war der zweite Heimsieg der Saison für die HGZ 
nicht mehr wirklich gefährdet und das Spiel endete mit 28:18. 
 
 
 

Handball HG 2000 

Kim Nickl 

Tel. 0911 / 2 72 11 54 

Mobil 0151 / 52 75 92 08 

e-mail: handball@tsv-zirndorf.de
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In zwei Wochen steht für die Männer der HGZ das erste Auswärtsspiel gegen 
den ESV Flügelrad an, welcher zuletzt überraschend gegen den Landesliga-
absteiger MTV Stadeln gewonnen hat. Dies verspricht also ein weiteres span-
nendes Spiel. 
 
Kader:   

K. Schattner, M. Windisch (beide Tor),  
C. Keppeler (7), J. Jäger (2), L. Yazici (3/2), Persch (1), Maußner (2),  
Rohe (2), Heyn (1), K. Kölbl (4), Könighaus, Dimper (1), F. Kölbl (5) 

 
 

Misslungener Auftakt 
 
HG Zirndorf II – TSV Wendelstein    15:16 (7:6) 
 
Zuerst einmal Dank an Claudia, Vanessa, Hannah und Lisa, die betreuungs-
mässig und spielerisch ausgeholfen haben. Ansonsten war das nicht der Sai-
sonbeginn, den man sich erwünscht hatte.  
Es war ein Spiel zweier „gleichstarker“ Mannschaften mit dem etwas glückli-
cheren Ende für Wendelstein. 
 
Positiv kann man hervorheben, dass Nicole im Tor eine starke Leistung bot 
und auch die Abwehr insgesamt gut arbeitete. Im Angriff wurden einfach zu 
viele Fehler gemacht, außerdem hatte auch Wendelstein eine starke Torfrau. 
Die erste Halbzeit war weitgehend ausgeglichen, endete allerdings mit dem 
gewöhnungsbedürf-tigen Stand von 7:6. Die vorentscheidende Phase waren 
die ersten 10 Minuten der zweiten Halbzeit, in denen Zirndorf nur ein Tor gelang 
und Wendelstein auf 8:12 davon zog. In den nächsten 10 Minuten blieb es bei 
diesem Abstand bis zum Stand von 12:16.  
In der restlichen Spielzeit ließen die Zirndorfer Damen mit großem Kampfgeist 
kein Tor mehr für Wendelstein zu, konnten selbst aber leider nur drei Tore er-
zielen, so dass das Spiel 15:16 endete. 
 
Wie sagt man so schön, Mund abputzen, Blick auf das nächste Spiel am 22.10. 
um 17 Uhr in der Biberthölle gegen Estenfeld. Mit hoffentlich entsprechender 
Unterstützung von den Rängen sollte dann die erste Zahl des Spielergebnisses 
deutlich höher sein, so dass die beiden Punkte in Zirndorf bleiben. 
 
Für Zirndorf spielten:     

Nicole Bruns; Lisa-Marie Bach (Tor);  Evi Vogt  2/2;  
Lisa Cesinger;  Michelle Schmidt 1; Amelie Meyer;  
Carolin Merkel; Anna Dorn  1; Vanessa von Frankenberg 1;  
Hannah Rochow; Melanie Bludau 4; Sarah Konrad 6; Corinna Schnepf; 
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Offener Schlagabtausch beim ersten Heimspiel der 
Damen 3 

 
Einen spannenden Einstieg in den Heimspieltag am 8. Oktober 2022 bot die 
3. Damenmannschaft der HG Zirndorf 2000 in seinem sehr offenen Spiel. 
 
Die HGZ empfing die Damen der HG Aischgrund. Mit einem leicht chaotischen 
Start aufgrund von fehlenden Formalitäten, musste noch vor Spielbeginn eine 
Ersatztorhüterin organisiert werden. Hier ein großer Dank an Caro Merkel, die 
ad hoc in die Halle kam und sich zwischen die Pfosten stellte. Zwar war der 
Kader der HGZ aufgrund urlaubsbedingter Abwesenheiten dezimiert, jedoch 
konnte man Sina Kupka (Zeitler) eine „alte Häsin“ reaktivieren, die einen sehr 
gelungen Wiedereinstieg zeigte. 
 
Das Spiel gestaltete sich bereits von Beginn an sehr ausgeglichen. So stand 
es nach gut 5 Minuten 2: 2. Schon mit dem Anpfiff merkte man beiden Teams 
an, dass die Einstellung und Motivation stimmte. Denn auch nach einer ge-
spielten Viertelstunde war kein deutliches Davonziehen einer Mannschaft zu 
verzeichnen. 
 
Trotz weniger technischer Fehler, musste man dem Gegner jedoch immer wie-
der Erfolge zugestehen, weil in letzter Konsequenz zu viele Wurfversuche ins 
Leere gingen. Somit musste man in der 1. Halbzeit ab der 12 Minute den Geg-
ner stets mit 1 oder 2 Toren davonziehen lassen und schaffte es aber mit einer 
sehr guten kämpferischen Leistung für ausgeglichene Verhältnisse zu sorgen 
und ging mit 11:11 in die Halbzeit. 
 
In der Kabine war man sich einig, dass die Abwehrleistung stimmte, aber vorne 
die Dinger einfach reingemacht werden müssen. Die Gegnerinnen ließen in 
ihrer Abwehr einige Lücken zu, die es konsequent zu nutzen galt. 
 
Nach dem Wiederanpfiff mussten die Damen der HGZ jedoch erst einmal zwei 
Gegentore der Neustädterinnen hinnehmen, bevor man diese mit Minute 35 
zum 14:14 relativieren konnte. Anschließend gingen die Damen der HG mit 
15:14 in Führung. Jedoch folgten hierauf 2 Tore der Neustädterinnen zum 
15:17. Auch hier erkämpfte man sich 2 Tore zum Ausgleich. In den letzten 10 
Minuten gelang es den Damen der HG Zirndorf nicht mehr in Rückstand zu 
geraten.  
Mit einem ständigen Hin und Her in der Schlussphase – wie auch im bisherigen 
Spielverlauf – hatten die Damen sicherlich die Aufmerksamkeit der Zuschauer 
vollends auf sich gelenkt und erkämpften sich in einer spannenden Schluss-
phase mit einem Gegenstoßtor in der letzten Minute den Führungstreffer zum 
21:20 Endstand.  



13

Zwar war noch Zeit für die Gegnerinnen für einen letzten Angriff. Allerdings 
konnten diese in den letzten 20 Sekunden kein Remis mehr erzielen. Somit 
feierte die 3. Damenmannschaft der HG Zirndorf ihre ersten 2 Punkte. 
 
Schlussendlich kann man festhalten, dass der Kampfgeist und die Motivation 
hoch waren und dies auch die 2 Punkte sicherte. Denn bei einer konzentrier-
teren Chancenausbeute hätte das Spiel (womöglich) entspannter sein können. 
Allein sechs Strafwürfe wurden verschenkt; lediglich 4 von 10 konnten ver-
wandelt werden. 
 
In dem umkämpften Spiel blieben die ein oder anderen Zusammenstöße nicht 
aus. Wir wünschen allen, dass sämtliche Blessuren und Verletzungen bald 
überstanden sind. 
 
 

Endlich wieder Ligabetrieb 
 
HG Zirndorf – TSV 2000 Rothenburg II – 30:29 (14:14) 
 
Am späten Nachmittag des 08.10. war es so weit: Pünktlich um 17:00 Uhr 
konnte das Saisonauftaktspiel der 1. Männermannschaft der HG Zirndorf an-
gepfiffen werden.  
Noch am Wochenende zuvor war die Mannschaft in der Jahnhalle zwecks Trai-
ningslager aktiv gewesen, das die Saisonvorbereitung abgerundet hatte. Nach 
langer Zeit wieder ein Ligaspiel zu bestreiten, begeisterte alle Beteiligten, so-
dass die Stimmung vor Spielbeginn motiviert aus der Kabine in die Biberthalle 
übertragen wurde.  
 
Der erste Treffer gelang der Heimmannschaft, die Fans bejubelten das Tor laut-
stark und unterstützten die Spieler von den Rängen. Die weiteren Anfangsmi-
nuten gestalteten beide Mannschaften ausgeglichen, sodass sogar bis zur 
Halbzeit keines der beiden Teams mehr als zwei Tore Vorsprung generieren 
konnte. Mal führten die Gäste leicht, dann glichen die Hausherren aus, wen-
deten das Blatt zu ihren eigenen Gunsten und erhielten im Anschluss wieder 
den Ausgleich. Der Zirndorfer Angriff konnte sich vielseitig durchsetzen und 
eine solide Abwehrleistung ließ den Gästen aus Rothenburg keine einfachen 
Chancen. Auf beiden Seiten wurde viel gearbeitet, demnach war der Spiel-
stand zur Halbzeit ein 14:14 Unentschieden. 
 
Die Spannung und die Knappheit des Spiels sollten auch im zweiten Durch-
gang nicht zu kurz kommen. Die Gäste erzielten zwar zwei schnelle Tore zum 
14:16, wurden aber beim Spielstand von 18:18 weniger Minuten später einge-
holt und natürlich direkt überholt in einer staken Phase der Gastgeber.  
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Es gelangen nun schnellere Tore, viele verschiedene Spieler trugen sich in die 
Torschützenliste ein und unterstützten ihre Zirndorfer Mannschaft in dem ner-
venaufreibenden Hin- und Her. Die Zeit wurde knapper und knapper, die An-
zeigetafel verweigerte aber ungestört weiterhin, dass sich ein Team schon vor 
Abpfiff in Sicherheit wiegen könnte.  
Zehn Minuten vor Schluss und erneut ein Ausgleich: 25:25. Rothenburg erhält 
in zwei aufeinanderfolgenden Angriffen 7-Meter, kann diese aber nicht verwer-
ten. Die Männer der HG Zirndorf schienen unter dem Ansporn des Drucks je-
doch gut zu funktionieren und konnten fünf Minuten vor Schluss eine positive 
Weichenstellung auf 28:26 vornehmen. 
Dann aber wird es einer heiß umkämpften Schlussphase typisch und eins zum 
anderen führt keine zwei Minuten vor Schluss wieder, mal wieder, zum Aus-
gleichsstand von 29:29. Taktisch clever aufbewahrt wird die letzte Auszeit von 
der Heimmannschaft genommen. Alle Anwesenden sind sich einig: die zwei 
Punkte werden nach Zirndorf geholt und bleiben auch da! 
 
Die Entschlossenheit treibt den Ball in Händen der Zirndorfer nach vorne, die 
Torchance zum Greifen nah und dann: Ein langer Pfiff und der Arm des 
Schiedsrichters deutet auf den 7m-Punkt. Für den Bruchteil einer Sekunde 
hört man aus der oberen Ecke das Scheppern des rechten Torpfostens und 
dann die erlösende Erkenntnis: mithilfe des Aluminiums wurde der Ball so prä-
zise eingeschweißt, dass jeglicher Versuch einer Parade chancenlos gewesen 
wäre. Der Treffer bringt die Führung zum 30:29, die Fans toben, die Gegner 
führen hektisch einen letzten Angriff aus, werfen daneben, die Zirndorfer kön-
nen die letzten Sekunden von der Uhr herunterspielen und dann? Der erste 
Heimsieg eingepackt und zwei Punkte auf das eigene Konto verbucht. Die 
harte Arbeit wurde also belohnt, die Art und Weise war etwas mühseliger und 
nervenkostender als eventuell nötig, aber Ende steht der Sieg in der eigenen 
Halle. 
 
In zwei Wochen steht das nächste Spiel an, wieder Zuhause, diesmal wird Mö-
geldorf empfangen. 
 
 

Widmann GmbH 
Hallstraße 4               Tel. 0911 / 60 63 06       info@e-widmann.de 
90513 Zirndorf          Fax 0911 / 60 22 35       www.e-widmann.de
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Erich Engelhardt feiert im November seinen 70.Geburtstag. 
 

Die Leichtathletik Abteilung gratuliert dazu sehr herzlich und wünscht  
alles erdenklich Gute, vor allem natürlich Gesundheit. 

Alle die den Erich nicht namentlich kennen, möchten wir informieren,  
dass er seit Jahren unser Kassier ist. 

Er kümmert sich um Einnahmen und Ausgaben und ist somit  
ein wichtiges Abteilungsmitglied. 

Als ehemaliger “Banker“ hat er somit den Kontakt zur Finanzwelt  
noch nicht ganz verloren. 

Bei Sportfesten steht er mit seiner Geldkassette noch persönlich an der 
„Zahlstelle“ und kassiert die Startgelder noch in echtem Bargeld 

Für die Arbeit die Erich für die Abteilung leistet,  
möchten wir uns an dieser Stelle herzlich bedanken. 

Entspannung von der Kassenverwaltung findet das Geburtstagskind  
bei der Seniorensportgruppe. 
Hoffentlich noch sehr lange. 

 
 

  
 
 
 
 

Leichtathletik 

Marcus Grun 

Hans-Sachs-Straße 1 · 90513 Zirndorf 

Tel. 0176 / 62 29 27 89 

e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de

 

Hier könnte Ihre Anzeige parken! 
Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie unseren Sportverein. 

Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten  

wir mit einer Auflage von 900 Stück. 

 

Nähere Informationen:  

Günter Neff, Jahnstr. 2, 90513 Zirndorf 

Telefon 0911 / 60 60 80 - Mobil 0175 / 70 40 634
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Bayerischer Bezirkevergleich - Naila 
 
Der diesjährige Bayerische Bezirkevergleich der AK14 fand im unterfränkischen 
Naila statt.  
Mit von der Partie war Jonas Seling (M13), welcher sogar noch der jüngeren 
Altersklasse zugehörig ist und somit auch 2023 eine Chance besitzt, erneut 
für die Auswahlmannschaft nominiert zu werden.  
 
Seling ging bei den 800 m an den Start und konnte nach der Sommerpause 
mit seiner zweitschnellsten Saisonleistung aufhorchen und blieb mit 2:22,42 
min lediglich eine Sekunde über seiner Bestmarke. 
 
Der Sieg ging in der Teamwertung erneut an ein starkes oberbayerisches Team, 
denen somit die Titelverteidigung geglückt ist.  
 
Das mittelfränkische Team verbessere sich im Vergleich zum vorherigen Jahr 
um einen Platz auf nun einen sehr guten Silberrang! Komplettiert wurde das 
Podest mit der Auswahlmannschaft aus Oberfranken. 
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Here we go - Imagefilm!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Endlich können wir die Katze aus dem Sack lassen und dürfen unseren Image-
film präsentieren - der Erste in der Vereinsgeschichte zugleich! 
Zusammen mit dem Nachwuchsfilmer Linus Leifert ist dieser Imagefilm wäh-
rend der Saison 2022 entstanden.  
 
Zu sehen sind Ausschnitte aus dem wöchentlichen Training sowie den ausge-
richteten Bayerischen Langstaffelmeisterschaften in Zirndorf. 
Wir freuen uns, dass wir mit diesem Imagefilm unsere Sportart und unser Ver-
einsleben noch digitaler und erlebnisreicher präsentieren können und freuen 
uns über jegliches Feedback. Gerne als Kommentar bei YouTube! 
 
 

Unabhängige Energie
für die Region:
Heizöl und Pellets von

Tel.: 0911 960250
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Stadtmeisterschaften im Laufen  
Rote Dominanz im Stadtpark 
 
Nach einer 2-jährigen Pause ging es am zweiten Oktoberwochenende im Zirn-
dorfer Stadtpark endlich wieder darum, Zirndorfs schnellste Läuferinnen und 
Läufer zu küren! Im Vorfeld ging leider lediglich von der Grundschule 1 eine 
Meldung ein. Hinzu kamen noch Meldungen aus der Triathlon- sowie unserer 
Leichtathletikabteilung. Lediglich ein weiterer Starter hat sich außerhalb des 
Einzugsgebietes der Schulen und Vereine auf der Startliste verirrt. 
 
Beinahe standesgemäß 
ging der Sieg in der Alters-
klasse M50 an unseren 
Kreisrat Michael Bischoff. 
Er gewann vor Frank Wiet-
haler mit 31 Sekunden Vor-
sprung in 8:08 min. 
Bei den weiteren Kinder-
läufen durften am Ende un-
sere Trainerinnen sehr stolz 
gewesen sein, denn beinahe in jedem Lauf und jeder Altersklasse konnten wir 
das Podest besetzen! Teilweise sind die Schüler/-innen auch für ihre Grund-
schule an den Start gegangen, denn hier geht es traditionell um den Schulpo-
kal. Der geht dieses Jahr klar und ohne Konkurrenz an die genannte 
Grundschule 1. 
 
An dieser Stelle auch ein großartiges Dankeschön an das Team im Start/Ziel, 
bei der Verpflegung und im Wettkampfbüro!. 
 
 
 
 
 

SPORT

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40
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Mittelfränkischer Kreisvergleich - Eckental   
Herbstlicher Abschluss in Emskirchens 
 
Bei tollem Oktober-Wetter fand am Sonntag der alljährliche Vergleichskampf 
der mittelfränkischen Bezirke statt. 
  
Unsere beiden Youngster Amelie Giese und Timur Ilik wurden jeweils in 3 Dis-
ziplinen nominiert. Timur steuerte als Schlussläufer der 4x75m-Staffel, die er 
als Sieger ins Ziel führte, wichtige Punkte für die Mannschaft bei. Leider ver-
letzte er sich dabei und konnte im Weitsprung und 75m Lauf nicht mehr antre-
ten. 
 
Amelie hingegen lieferte einen tollen Wettkampf, gewann nicht nur den 75 m 
Lauf, sondern zeigte auch die beste Tagesleistung in der U14 mit 4,73 m im 
Weitsprung. Zudem konnte sie mit einem zweiten Platz und Einstellung ihrer 
Bestleistung im Hochsprung weitere wichtige Punkte für das Team sammeln. 
  
Christoph Hanné startete im 100 m Lauf und zeigte dort bei ordentlichen Ge-
genwind eine gute Leistung. Karlotta Striegl bliebt zum Saisonabschluss nur 
knapp über ihrer 800 m Bestzeit und wurde erst kurz vor dem Ziel noch von 
einer Konkurrentin aus Neustadt/Aisch überspurtet. 
 
Dank einiger kurzfristigen Ausfälle – unter anderem auch von unseren drei TSV 
Athleten Jonas Seling, Alissa Bader, Veit Bestle – wurden einige Disziplinen 
spontan neu besetzt. So kam Christoph Hanné zu einem unerwarteten weite-
ren Einsatz im Hochsprung, wo er mit einer neuen Bestleistung von 1,43 m 
wichtige Punkte für das Team holen konnte. 
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Am Schluss konnte das Team Nürnberg / Fürth / Schwabach mit über 13 
Punkte Vorsprung erneut den Sieg holen. Während Tina Pröger als Kreistrai-
nerin mit aktiv war, wurde auch das Wettkampfbüro durch den TSV Zirndorf 
geleitet. 

 
 

Eigene Veranstaltungen 
 

08 Jul 2023 Mfr. Vierkampf-Meisterschaften 
 

Nächste Termine 
 

03 Dez 2022, Fürth Sprintcup 
14 Jan 2023, Fürth Nordbay. Hallenmeisterschaften U16-M/F 
21 Jan 2023, Fürth Nordbay. Hallenmeisterschaften U16-M/F 
11 Feb 2023, München Bayerische Hallen-Meisterschaften 
25 Feb 2023, DM Jugend-Halle U20/U18 
16 Apr 2023, Forchheim Bayerische Langstaffelmeisterschaften 
 
 
 
 
 
 

Werben Sie neue Mitglieder 
für unseren Sportverein



21

 
 
DMSJ Bezirksfinale in Katzwang 
 
Das erste Mal überhaupt in der Geschichte der Schwimmabteilung konnte der 
TSV Zirndorf an einem Bezirksfinale im Mannschaftswettbewerb der 
Schwimmjugend teilnehmen. 
 
In diesem Wettbewerb starten nur Staffeln (4x100Meter) in einer Doppeljahr-
gangswertung.  
Es werden alle Schwimmstile einschließlich Lagen geschwommen. 
 
Unser starkes Mädchenteam mit den Jahrgängen 2009 und 2010 startete am 
22.10.2022 mit sieben Schwimmerinnen in Katzwang. 
Mia Großhauser (2010) und Isabela Vassu (2009) sprangen gleich viermal für 
ihr Team ins Wasser. Sowohl Mia als auch Isabela schwammen alle Lagen im 
Bereich ihrer persönlichen Bestzeiten. 
Mia konnte vor allem in Freistil mit einer 1:14,66 Minuten überzeugen . Isabela 
verbesserte sich auf der Rückenstrecke abermals um 5 Sekunden auf 1:25,12 
Minuten. 
Ebenfalls routiniert absolvierten Alissa Bader ( 2009) und Valentina Pili (2010) 
ihre drei Starts. Beide bestätigten über ihre Paradestrecken Brust (Ali) und 
Schmetterling (Valentina) ihre Bestzeiten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schwimmen & Triathlon 

 

Angela Gömmel, Tel. 09127 / 57 95 74 

Anke Gierer, Tel. 0911 / 600 28 75 

e-mail: schwimmentriathlon@tsv-zirndorf.de 
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Back in Business ist auch endlich wieder Isabella Wiedemann (2010). Nach 
langer krankheitsbedingter Pause startete sie zweimal und setzte hinter die 
100 Meter Brust gleich ein Ausrufezeichen. In 1:39, 90 Minuten blieb sie als 
einzige vom Team unter der magischen 1:40,00 Min. . Wenn sie jetzt noch ihren 
Trainingsrückstand aufholt, dürfte in dieser Lage stark mit ihr zu rechnen sein. 
Eine enorme Entwicklung hat Agnes Reiser (2009) im letzten Jahr durchlebt. 
Als gute Rückenschwimmerin unterstützte sie das Team auf dieser und zwei 
weiteren Strecken. Vor allem über die 100 Meter Schmetterling zeigte sie ihren 
Trainern , was für ein Kampfgeist in ihr steckt. Sie absolvierte die wohl anstren-
gendste Schwimmart zum ersten Mal im Wettkampf, weil sie durch einen 
Krankheitsfall kurzfristig einspringen musste. 
Die siebte im Bunde war Anna Rosenthal (2010). Anna schwamm ihren ersten 
Wettkampf überhaupt und wartete den ganzen Tag geduldig auf ihren Einsatz 
in der Lagenstaffel. Als letzte Schwimmerin sprang sie über die 100 Meter Frei-
stil in die Fluten und beendete sie in 1: 36,75 Minuten. 
Auch wenn es in der Endabrechnung im Bezirk nur für den Platz sechs von 
sechs Mannschaften gereicht hat sind wir sehr stolz mit unseren Schwimmern 
teilgenommen zu haben. Schwimmen ist ja letztlich immer eine Individualsport-
art, deswegen ist es für die Mädchen schön einmal in der Saison als Team an 
den Start zu gehen. 
Und wie war das nochmal mit dem kleinen gallischen ( Zirn-)Dorf, dass die 
Übermacht der Großen immer mal wieder ärgert ….? 
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Weihnachtsfeier des Skiclubs 2022 
 

 am Samstag, 17. Dezember um 18.00 Uhr in den „Jahnstuben“  
 

Die Adventszeit steht vor der Tür und bald ist auch dieses Jahr wieder Weih-
nachten. Wir hoffen dieses Jahr trotz corona-bedingter Einschränkungen wie-
der eine Weihnachtsfeier anbieten zu können, bei der dann nach all der 
vorweihnachtlichen Hektik Ruhe vor dem Fest einkehren kann.  
 
Wir treffen uns am Samstag, den 17.12.2022 um 18.00 Uhr zum Abendessen 
und zum gemütlichen Beisammensein in weihnachtlichem Rahmen – in der 
Vereinsgaststätte „Jahnstuben“, in Zirndorf, Jahnstr. 2.  
Dort erwarten Euch Lieder und Geschichten sowie unsere Weihnachts-Tom-
bola. Für eine unterhaltsame und musikalische Umrahmung haben wir auch 
dieses Jahr wieder gesorgt.   
 
Für eine reichhaltige Bestückung unserer Tombola bitten wir alle Mitglieder, 
Geschenke hierfür rechtzeitig vorher, am besten am 14.12.2022 in der Skirobic 
abzugeben. 
Anmeldung ist möglich und erwünscht ab sofort persönlich in der Skirobic am 
Mittwoch Abend oder per Mail unter veranstaltungen@skiclub.tsv-zirndorf.de. 
Bitte beachtet die aktuell geltenden Corona-Einschränkungen.  
 

Anmeldungen bitte möglichst bis 14.12.2022 einsenden. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Skiclub 

Jürgen Götz 

Sandäckerstr. 12· 90513 Zirndorf 

Tel. 0170 / 8900486 

e-mail: jg19041956@web.de 

Immer in Bewegung beim TSV 1861 Zirndorf
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Einladung zur Familienausfahrt vom 27.-29.01.2023 
 

Unser Saisonauftakt führt uns wieder in das Skigebiet Saalbach-Hinterglemm. 
Am Freitag um 16.30 Uhr starten wir in Zirndorf am Parkplatz vor dem Bibert-
bad (Neptunstraße 8, 90513 Zirndorf). 
Wir wohnen, wie vielen von euch bekannt, im Hotel & Gasthof Kröll in Niedern-
sill. Das familiär geführte 3 - Sterne Hotel liegt ideal als Ausgangspunkt für die 
umliegenden Skigebiete.  
 
Schnell und gut sind 4 der schönsten Skigebiete Österreichs zu erreichen. 
Am Samstag sowie am Sonntag starten wir nach dem Frühstück mit dem Bus 
nach Vorderglemm, dort führt uns die Schönleitenbahn direkt ins Skigebiet. 
Neu in 2022/2023 ist die L7 Asitzkogelbahn. Moderne 8er Sesselbahn mit Sitz-
heizung und Bubbles ersetzt die L7 Sportbahn 6er. Komfort und Pistenangebot 
in der Asitzmulde ist perfektioniert. 
Der Skicircus Saalbach Hinterglemm Leogang Fieberbrunn ist nicht nur das 
lässigste Skigebiet, sondern auch eines der abwechslungsreichsten Skigebiete 
der Alpen. Der Winter im Skicircus vereint dabei das enorme Pistenangebot 
mit legendären Freeridehängen und feinster Hüttenkultur. 
Nach unserem Skitag lassen wir uns von den "Krölls" richtig verwöhnen und 
relaxen in der Almsauna. 
Am Abend serviert uns Ralf Kröll, der Chef des Hauses und sein Team saison-
ale und regionale Schmankerl sowie österreichische Küchenklassiker. 
Am Sonntag um 16.30 Uhr fahren wir direkt vom Skigebiet nach Hause. 
Das Anmeldeformular mit Preisen findet Ihr auf unserer Homepage.  
Anmeldungen ab sofort per Mail unter veranstaltungen@skiclub.tsv-zirndorf.de 
möglich. 
 
Wir freuen uns auf euch. 

Christa Wanner 
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Frauenpower bei den Volleyballerinnen 
 
Erstmals seit Bestehen der Abteilung treten wir mit vier Frauenteams in der 
Spielrunde an.  
 
Zum teil wurden die Teams auch völlig neu zusammen gestellt, insbesondere 
auch die Damen 1.  
 
Das wird sich jetzt in den nächsten 2-3 Jahren festigen und uns noch viel 
Freude bereiten. Schaut einfach mal vorbei beim Volleyball, am Besten gleich 
bei einem Heimspiel unserer Regionalliga-Damen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Volleyball 

Günter Bernard 

Erfurter Str. 23 · 90522 Oberasbach 

Tel. 92 33 95 96 

e-mail: volleyball@tsv-zirndorf.de 
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Isaan-Thaimassagen
Traditionelle Thai-Massage
Aroma-Massage, Kräuterstempel- oder Öl-Massage
Kopf- oder Fuß-Massage
4Hände-Massage
Paar-Massage

Bahnhofstraße 77
90513 Zirndorf
Mobil: 0151 75587713
www.isaan-thaimassagen.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 10.00 – 20.00 Uhr  · Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Gutscheine erhältlich!

Gönnen sie sich eine 

Pause vom Alltag

Inh.: Phornphannee Arbinger
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Wir freuen uns über zwei “Sitzbank-Gönner”! 
 
Unsere Jahnhalle ist ein Ort der Begegnung und nur zu oft wollen SportlerInnen 
und ZuschauerInnen gerne vor der Halle verweilen und noch ein wenig plau-
dern. Wir finden, das ist gut und möchten dieses Social Community unterstüt-
zen. Wir möchten zwei Sitzbänke vor der Jahnhalle dauerhaft installieren und 
suchen für jede Bank noch einen „Paten“, also einen Spender. Gerne prägen 
wir auch eine kleine Widmung auf die Banklehne: „gespendet von  
 
Wir freuen uns auf euer Interesse.  
Meldet euch gerne direkt bei Fritz Großhauser, 1.vorstand@tsv-zirndorf.de 
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ADRESSEN: 
 

TSV 1861 / 1. Vorstand   Handball HG 2000 
Friedrich Großhauser, Jahnstr. 2  Kim Nickl,  
90513 Zirndorf, Tel. 96 08 20  Tel. 2 72 11 54, Mobil 0151 / 52 75 92 08 

Geschäftsstelle    Leichtathletik 
Günter Neff, 2. Vorstand, Tel. 60 60 80 Marcus Grun, Hans-Sach-Straße 1 
geschaeftsstelle@tsv-zirndorf.de  90513 Zirndorf, Tel. 0176 / 62 29 27 89 
Mobil 0175 / 704 06 34   Ringen 

Mitgliederverwaltung   Gerd Felbinger, Feldstr. 11, 
Jörg Schreiner, Rosmarinweg 7  90513 Zirndorf, Tel. 0176 / 60 01 87 77  
90768 Fürth, Tel. 756 83 06   Skiclub 

     Jürgen Götz,  Sandäckerstr. 12 
Vereinsjugend / Ansprechpartner  90513 Zirndorf, Tel. 0170 / 8900486 

Günter Neff, Tel. 60 84 82 od. 60 60 80 Schwimmen / Triathlon 

      Angela Gömmel, Tel. 09127 / 57 95 74 

Vereinsgaststätte     Anke Gierer, Tel. 600 28 75 
Carlos & Bianca Goncalves, Jahnstr. 2  Tennis 
90513 Zirndorf, Tel. 60 37 11  Hans Romeis, Freiheitstr. 45 

Aikido     90513 Zirndorf, Tel. 0176 / 31 41 40 77 

Frank Pott, Richard-Wagner Str. 14  Volleyball 
90513 Zirndorf, Tel. 0176 / 82 09 23 33 Günter Bernard, Erfurter Str. 23 

Badminton    90522 Oberasbach, Tel. 92 33 95 96 
Markus Burkhardt, Grasamerweg 2   

90556 Cadolzburg, Tel. 09103 / 647 13 49   
Fußball       

Andreas Bechtloff, Breslauer Str. 52  

90513 Zirmdorf, Tel. 0172 / 2080484  
  

Abteilungsübergreifende Angebote 
 

Rückenfitness    Gymnastik Senioren 
Di., 16  17 Uhr, kleine Jahnturnhalle  Mi., 18.00  19.00 Uhr, kl. Jahnturnhalle 
Marion Sünkel,  Tel. 0173 441 18 53  Horst Grund, Tel. 69 23 07 

 
Herz-Sport-Gruppe 
Do. 10.00  11.00 Uhr, gr. Jahnturnhalle 
Helmut Pflaum, Tel. 60 33 99 
  
  

Internet Adresse (Homepage): Zugriff zu allen Abteilungen:  www.tsv-zirndorf.de 
e.mail: zuerst Name der Abteilung eingeben (z.B. kasse, pressewart oder volleyball usw.) 
             dann: @tsv-zirndorf.de  (Text wird automatisch an Empfänger weitergeleitet) 
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19.11. Herrmann Manfred 

20.11. Vogel Heinz 

23.11. Winkler Hermann 

 

05.12. Bucher Horst 

07.12. Popp Leonhard 

 

 

 den Mitgliedern

16.11. Oerterer Astrid 

17.11. Fritsch.Markus 

19.11. Feuerstein Daniel 

Mann Michael 

20.11. Kleyla Marcel 

22.11. Nowak Ralf 

Reinhardt Peter 

Schomberg Irene 

Trömel Dietmar 

24.11. Maisch Monika 

Schäfer Natascha 

25.11. Hibsch Rudolf 

Matijevic Giotis Rafael 

26.11. Felix Luisa 

Striegl Heike 

27.11. Forster Werner 

Tschierschwitz Andreas 

28.11. Dollmann Florian 

Liegat Luana 

Niedermeier Gertrud 

29.11. Neumann Michael 

Schererz Thomas 

01.12. Dietz Thorsten 

Ebert Chiara 

Gemeinhardt Peter 

02.12. Wacker Friedrich 

03.12. Ermer.Lothar 

Weniger Christl 

04.12. Fellner Ingo 

Hufnagel Robert 

. Lindner Wolfgang 

Studtrucker Helga 

Wellhöfer Helga 

05.12. Fuckerer Walter 

Hoyer Daniela 

Hummelmann Rolf 

Schattner Constantin 

Stern Jonathan 

06.12. Bluhmann Timo 

Hirschbeck Franziska 

07.12. Hufnagel Peter 

Langbein Horst 

Studtrucker Anneliese 

08.12. Schuh Bernhard 

09.12. Ament Birgit 

Sagmeister Johannes 

Saritas Engin 

10.12. Barnikel Jochen 

Schwalb Helmut 

11.12. Lüftenegger Klaus 

Plöchinger Stefan 

12.12. Mundt Johannes 

Selbitschka.Thilo 

13.12. Gierer Jörg 

14.12. Bayer Bernd 

Braunbart Kai 

Hartig Brigitte 

Marr Christopher 

Richter Udo 

15.12. Cizek Reinhold 

Fellner Mark 

Matyssek Edmund 

Retsch Nina 

Wilhelm Andreas 

Zehnder Fabian 

 

 

 

 

 

 

 

Wir gratulieren zum Geburtstag 
 

den Ehrenmitgliedern 
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Aus erneuerbaren 
Energiequellen.

100% Ökostrom
Durch kontrollierte

Herkunftsnachweise.

100% Vertrauenswürdig
Ohne Aufpreis,
in jedem Tarif.

100% Fair 

Ökostrom für alle!
Wir beliefern alle unsere Kunden automatisch

mit 100% Ökostrom. Ohne Aufpreis.
Günstig für Sie, gut für die Umwelt.

regional
persönlich

nah

Tel.: 0911 60806-333
Fax: 0911 60806-9333
info@stadtwerke-zirndorf.de
www.stadtwerke-zirndorf.de

Stadtwerke Zirndorf GmbH
Schützenstraße 12

90513 Zirndorf




